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Nun ist es endlich soweit, der Monat
März steht vor der Tür und bringt mit
sich die erste Blütenpracht: Blausterne,
Buschwind-röschen, Duftveilchen, Gän-
seblümchen, Huflattich, Garten-Hyazin-
then, Frühlings-Knotenblumen, Krokus-
se, Küchenschellen, Leberblümchen,
Gelbe Narzissen, Netzblatt-Schwertli-
lien, Schneeglanz, Strahlenanemonen
und Tulpen.

Nun möchte ich Sie gerne fragen: Wel-
cher Blume im März gleichen Sie am
ehesten? Sind Sie eine kleine Krokus-
Blume? Oder eine strahlende Tulpe?
Vielleicht fühlen Sie sich auch den
Schwertlilien verwandt, die sich hoch
hinauf strecken. 

Einigen dieser März-Blüher ist gemein-
sam, dass sie unterirdische Knollen bil-
den, die über die letzten Monate sich
vermehrt haben, so dass in diesem März
noch mehr Blüten möglich geworden
sind. 

Das lässt mich darüber nachdenken,
dass es bei uns Menschen manchmal
auch so ist. Wir nützen die Phase des
Winters, wo es um die Innenschau geht,
nur dafür, dass wir im kommenden

Frühling umso
stärker und deut-
licher  wir selbst
sind.

Wie wäre es,
wenn wir wäh-
rend der Winter-
monate wirklich
inne halten und
diese geistige Zeit
zur Selbsterkennt-
nis nutzen wür-
den? Und dann
einsehen, dass ge-
wisse Züge unseres Wesens keinen gei-
stig-seelischen Ursprung haben, son-
dern bloss egoistischen Trieben ent-
springen? Natürlich ist eine solche Er-
kenntnis nur schwer anzunehmen. Un-
sere Schattenseiten schauen wir nicht so
gerne an. Doch wenn wir den Mut fas-
sen, uns diesen heiklen Themen wirk-
lich zu stellen, dann beginnt eine se-
gensreiche Zeit der Wandlung. 

Wir erleben, dass gewisse Elemente aus
unserem Wesen sich lösen, die vielleicht
schon lange uns selbst und unsere Mit-
menschen belastet haben. Und wir dür-
fen es wie ein himmlisches Geschenk
annehmen, dass sie ersetzt werden
durch neue Anteile, die uns innerlich
reicher und schöner machen. Diese
Wandlung geschieht, wenn wir bereit
dazu sind, uns von der Ebene unseres
Geistes und unserer Seele her verändern
und neu beschenken zu lassen.  

Die Anbindung an diese höhere Ebene
unseres Wesens jedoch ist nicht ganz
einfach. Denn auf der tieferen, egoisti-
schen Ebene da wollen wir uns nicht
wirklich verändern, wollen einfach blei-

ben, wer und wie wir sind. Da setzen
wir uns durch in unserer ganz bestimm-
ten Eigenart, benehmen uns wie eine
Blume im Garten, die sich wichtiger und
schöner fühlt als alle anderen Blumen
und die nun alles daran setzt, sich zu
vermehren und schliesslich den ganzen
Garten zu dominieren. 

Dagegen gleicht unsere Seele und unser
Geist einem reich blühenden Garten, der
jeden Frühling unzählige, verschieden-
farbige Blumen wachsen lässt. Nicht im-
mer nur gelbe Narzissen. So möchte ich
uns allen diese Fragen in den März mit-
geben: Welche neuen Farben werden
wir hervorbringen dieses Jahr? An wel-
chen Stellen werden wir Platz schaffen
für neue Blumen? 

Möge unser Leben immer mehr einem
wunderschönen Garten gleichen, zur
Freude unserer Mitmenschen, die daran
vorbei gehen und sich von seinem Duft
und den Farben beschenken lassen dür-
fen. 

Neue
Farben



Gottesdienste
Sonntag, 25. Februar 
10.00 Uhr Kirche Bonstetten 

Regionalgottesdienst 
Pfrn. Susanne Sauder 

Fahrdienst: Anmeldung bis 24. Feb.
044 777 99 72

Sonntag, 4. März 
10.00 Uhr Kirche Wettswil

Pfr. Matthias Ruff 

anschliessend Apéro

Kollekte: Flüchtlingshilfe 

Fahrdienst: Anmeldung bis 3. März
044 700 25 69 

Sonntag, 11. März
10.00 Uhr Kirche Stallikon 

Regional- und Familien-
gottesdienst mit 
Bibelübergabe an die 
4.-Klass-Kinder 
Pfr. Otto Kuttler

anschliessend Apéro

Kollekte: Theodorastiftung

Fahrdienst: Anmeldung bis 10.März
044 700 45 45 

Sonntag, 18. März   
10.00 Uhr Kirche Wettswil  

Pfr. Matthias Ruff 

Kollekte: ök. Fach-Beratungsstelle
für Beziehungsfragen

Fahrdienst: Anmeldung bis 17.März
044 700 25 69

Kinder/Jugendliche
Familiengottesdienst
Sonntag, 11. März, 10 Uhr
Kirche Stallikon

Eltern Kind Singen
Montag, 5./12. März  
09.15 und 10.15 Uhr
Jugendhaus Stallikon

Donnerstag, 8./15. März 
09.15 und 10.15 Uhr
Kirchgemeindesaal Wettswil 

Kolibritreff und
Fiire mit de Chliine
Mittwoch, 14. März, 14 Uhr in Stallikon 
Mittwoch, 28. März, 14 Uhr in Wettswil
anschliessend Ostereier färben

uprise - Jugendtreff
der ref. Kirchgemeinde
Öffnungszeiten 
Mittwoch 14.30 - 18.00 Uhr
Sonntag von 14.00 - 18.00 Uhr
Für Jugendliche von ca. 10 - 16 Jahren

28. Februar: Schlittel-Ausflug in Elm
für Jugendliche ab der 6. Klasse
Auskunft und Anmeldung bei
Ralph Baumgartner, 076 535 65 25
Weitere Informationen unter
www.kirche-stallikon-wettswil.ch

Erwachsene
Stille und Tanz
Dienstag, 6. März
19.00 Uhr, Kirche Wettswil

Bildersturm
Mittwoch, 14. März, 19.30 Uhr
Kirchgemeindessal Wettswil

Frauezmorge
Freitag, 16. März, 9.00 Uhr
Kirchgemeindesaal Wettswil

Ökumenisches Morgengebet
Mittwoch, 7./14. April, 9.15 Uhr 
Kath. Kirche Bonstetten

Senioren
Senioren-Mittagessen
Freitag, 23. Februar, 11.45 Uhr
Restaurant Schwarzer Hecht, Stallikon

Donnerstag, 8. März, 12.30 Uhr  
Restaurant Hirschen, Wettswil

Freitag, 9. März, 11.45 Uhr
Restaurant Burestübli, Stallikon

Pro Senectute
Spielnachmittag
Donnerstag, 1. März, 14.00 Uhr
Kinderkrippe Coccolino, Stallikon
Ingrid Spiess, 044 700 11 67

Senioren Nachmittag
Donnerstag, 15. März  
14.00 Uhr
Kirchgemeindesaal Wettswil 
Gedanken zur Fastenzeit 

Verschiedenes
Weltgebetstag
Freitag, 2. März, 19.30 Uhr
Reformierte Kirche Bonstetten

Konzert
Samstag, 3. März, 19.30 Uhr
Katholische Kirche Bonstetten
Liederabend mit Carmit Natan (Sopran)
und Florien Engelhardt (Klavier)
Eintritt frei – Kollekte

Kafi Träff
Donnerstag, 8. März
14.30 - 16.30 Uhr
Kirchgemeindesaal Wettswil

Finissage Ausstellung
«My Christmas Collection»
von Sabeth Holland
Sonntag, 11. März, 16.00 Uhr
Kirche Wettswil

Café Mama
Dienstag, 13. März, 9 - 11 Uhr
Kirchgemeindesaal Wettswil



Violine und Orgel – ein musikalischer
Hochgenuss

Liederabend in der Kath. Kirche Bonstetten

Einmal mehr bietet die Kirchgemeinde
Stallikon-Wettswil  in diesem Jahr wie-
der ein abwechslungsreiches und hoch-
karätiges Konzertprogramm.  Am  Sonn-
tag, 4. Februar, kamen mit Mirjam
Tschopp und Maria Mark  zwei weithe-
rum bekannte Musikerinnen, die beide
ihre Wurzeln in der Region haben, in die
Kirche Stallikon. Vor zahlreichen Musik-
liebhabern entlockten sie ihren Instru-
menten die zartesten Töne. Obwohl die
Orgel an sich ein sehr kräftiges Instru-
ment ist, spielte Maria Mark mit so viel
Feingefühl, dass sie der Violine immer
den verdienten Vortritt lies. Mirjam
Tschopp wiederum lies ihre Violine pas-
send zur Orgelbegleitung  singen, mal
lautstark, mal leise, immer genau richtig.
Dazwischen gab es zwei Solostücke auf
der Orgel, bei denen das Instrument in
seiner vollen Bandbreite präsentiert wur-
de. Alle Register wurden gezogen, bis
die Kirchenscheiben erzitterten. 

Und: Kann die Vio-
line Miauen wie ei-
ne Katze? Wenn sie
von der Geigerin
Mirjam Tschopp
gespielt wird, auf
jeden Fall. Aber
auch andere Tiere,
wie der Kuckuck,
die Wachtel, die
Nachtigall oder das
Kikeriki des Hahns
wurden aus den
Saiten gekitzelt.
Und der Frosch
quakte auch aus der Violine heraus. Das
sorgte bei den Zuhörern für heitere  Ge-
sichter.
Das Stück Sonata representativa in
A–Dur , in dem alle diese Tiere zu Hause
sind, stammt aus der Feder eines Kom-
ponenten mit dem dafür passenden Na-
men: Heinrich I. F. Biber von Bibern.

Zum Schluss gab es für die zwei Musike-
rinnen einen langanhaltenden Applaus 

und für alle einen kleinen aber feinen
Apéro, um den schönen Abend ausklin-
gen zu lassen.

Judith Fries

Frühlingshafter 
Liederabend  

3. März 2018 19.30 Uhr 
Katholische Kirche 

Bonstetten 

Die junge Sopranistin Carmit 
Natan und Florian Engelhardt 

am Flügel musizieren 
frühlingshafte Lieder von  

Franz Schubert, Felix Mendelssohn, 
Robert Schumann und Henri 

Duparc. 
 

Eintritt Frei - Kollekte 



Weltgebetstag am 2. März

«GOTTES SCHÖPFUNG IST SEHR GUT»

Mit diesen Worten laden wir Sie zum
Weltgebetstag 2018 ein, der wie jedes
Jahr am ersten Freitag im März weltweit
gefeiert wird. Dieses Gebet durchzieht
die christliche Welt von Osten nach
Westen. Die gleichen Texte, Gebete und
Lieder werden in den verschiedensten
Sprachen der Welt gelesen und gesun-
gen.
Dieses Jahr wurde die Liturgie durch ei-
ne christliche Gruppe von Frauen von
Surinam gestaltet. Die Republik Surinam
liegt im nordöstlichen Teil Südamerikas.

Sie grenzt im Norden an den Atlanti-
schen Ozean, im Osten an Französisch
Guayana, im Süden an Brasilien und im
Westen an Guyana. Ihr Name verdankt
sie einem indigenen Stamm, den Suri-
nen. Surinam ist Teil der Region Guaya-
na, dem «Land der vielen Gewässer» und
gehört zur ökologischen Region Amazo-
nien. Die Population ist multiethnisch,
bestehend aus Indigenen, Kreolen, Ma-
roons (Nachkommen der in die Wälder
geflüchteten Sklaven) und Menschen
afrikanischer, asiatischer und europäi-
scher Abstammung. Die Amtssprache ist
Niederländisch, die Verkehrssprache
Sranan.
Die Frauen aus Surinam preisen Gott für
die Schönheit der Schöpfung und ma-
chen sich zur gleichen Zeit Sorgen um
ihre Zerstörung. Kommt und hört, was
uns diese Frauen zu sagen haben!
Das ökumenische Vorbereitungsteam
Bonstetten/Wettswil/Stallikon lädt ganz
herzlich zur diesjährigen Feier vom
Freitag, 2. März 2018, um 19.30 in der
Ref. Kirche in Bonstetten ein.

Anschliessend an den Gottesdienst sind
alle zu kulinarischen Spezialitäten aus
Surinam ins Kirchgemeindehaus einge-
laden.

Ank Kienast

Taizé-Gottesdienst 

Manche brachten schon viel Taizé-Er-
fahrung mit, manche waren selber schon
einmal in Taizé gewesen, manche ka-
men einfach wegen der Gesänge und der
meditativen Grundstimmung und weil
sie das auch einmal erleben wollten,
manche kamen auch aus anderen Kirch-
gemeinden im Bezirk. Sie alle trugen am
Sonntag, 28. Januar, in der liebevoll ge-
schmückten Kirche Stallikon dazu bei,
dass der erste Taizé-Gottesdienst mit
Chorleiter Florian Engelhardt und Pfar-
rer Otto Kuttler ein freudiges und stim-
mungsvolles Erlebnis wurde.

Der nächste Taizé-Gottesdienst wird am
15. April in Wettswil stattfinden.

Pfr. Otto Kuttler 



Stille und Tanz

Daten�2018:

Ort/Zeiten:

In einer lärmigen Welt voller Tempo und
Hektik wächst die Sehnsucht nach Ruhe
und Stille. Es ist deshalb heilsam, sich
immer wieder Stille-Inseln zu suchen,
einfach da zu sein, der Stille im Raum
und zwischen den Anwesenden, der Stil-
le in sich zu lauschen, hinzuhorchen, wo
sie sich zeigt,  wie sie sich weit und breit
macht und dieses schlichte Dasein ein-
fach zu geniessen.

Mit einer kurzen Einführung, einem klei-
nen Text sitzen wir 25 Minuten ruhig
auf den Stühlen. Im gemeinsamen Tanz
sind wir eingeladen, uns auf einfache
Choreografien im Kreis einzulassen. Wir
bewegen uns zu klassischer und geist-
licher Musik ebenso wie zu Volkstanz-
musik aus aller Welt und spüren ihrer
Wirkung nach. Auch Menschen ohne
Tanzerfahrung können bei den einfa-

chen Schritten und Rhythmen mittan-
zen.
Es ist keine Anmeldung erforderlich und
auch möglich, an nur einem der beiden
Teile des Abends mitzumachen.
Leitung: Rita Kaelin-Rota, leitet schon
seit vielen Jahren Kreistanz- und Medi-
tationsgruppen.

Rita Kaelin-Rota

Finissage der Ausstellung von Sabeth Holland

My Christmas Collec on 
Werke von Sabeth Holland

aus den Jahren 2002 bis 2017

Ausstellung in den kirchlichen 
Räumen We swil

Die Ausstellung ist jeweils zu
Büroö nungszeiten sowie vor und
nach den Go esdiensten geö net

Finissage:
Sonntag, 11. März 2018, 16 Uhr

Finissage am 11. März, 16.00 Uhr

Sabeth Holland gehört zu den arrivierten
Schweizer Künstlerinnen der Gegen-
wart. Von November bis März zeigte sie
in den kirchlichen Räumen in Wettswil
ihre Ausstellung «My Christmas Collec-
tion». 
Neben den Weihnachtsbildern wurden
auch zwei grosse Werke von ihr gezeigt:
Welcome to Paradise und End of Winter.
Das Bild End of Winter wird bei der Fi-
nissage am 11. März für einen guten
Zweck versteigert. Der Erlös der Ausstel-
lung (10% der Bilderverkäufe und der
ersteigerte Betrag für End of Winter)
geht an das Reha-Zentrum für Kinder
und Jugendliche in Affoltern am Albis.



Fiire mit de Chliine und Kolibritreff

Frauezmorge am 16. März

Frauezmorge  
Stallikon Wettswil 
Freitag, 16. 3. 2018, 9.00 bis 11.00 Uhr 
im Saal der reformierten Kirche Wettswil 

Dina Sikiric liest und erzählt über ihre ersten Jahre in 
der Schweiz der 60-er Jahre. Sie schildert das 
Fremdsein als Kind offen, jedoch nicht anklagend. 
Lasst euch überraschen! 

Anmeldung bitte bis 14. März an Erika Müller: 
erikarene.mueller @bluewin.ch/ 044 777 99 72 

Unkostenbeitrag Fr. 10.00/ Person, das Frühstück wird natürlich auch 
nicht vergessen :-)) 



Senioren-Nachmittag

Senioren-Nachmi ag

Gedanken zur Fastenzeit

Donnerstag, 15. März 2017
14 Uhr

Kirchgemeindesaal We swil

Der Senioren-Nachmi ag ndet einmal im 
Monat sta  und bietet ein abwechslungsreiches  
Programm mit Vorträgen sowie musikalischen,  

kulturellen und besinnlichen Themen.

Pro Senectute-Fahrdienst für Stallikon:
044 700 25 69

 
Der Senioren-Nachmi ag ist ein oekumenisches  

Angebot der reformierten und katholischen 
Kirche und richtet sich auch an Nicht-Mitglieder.

Seniorenferien im Appenzellerland 
Die ökumenischen Seniorenferien der
Kirchgemeinden Bonstetten, Stallikon
und Wettswil finden dieses Jahr vom
Sonntag 9. bis Samstag 15. September
statt.

Unser Motto lautet: «Zeit für die Natur,
Zeit für Genuss, Zeit für sich selbst.»

Die Organisatoren der Seniorenferien
möchten Sie herzlich einladen, einige
schöne Herbsttage im Appenzellerland
zu verbringen. Während dieser Woche
ist das Ferienhotel Kaubad unser Zuhau-
se. Es liegt 1045 m ü. M., eingebettet in
die sanften Hügel des Appenzells, umge-
ben von Wäldern und Weiden. Fernab
von Verkehr, Lärm, Trubel und Hektik.
Einzig ein Kuckuck oder Kuhglocken
sind ab und zu in der herrlichen Stille zu

hören. Das Hotel bietet Abwechslung,
Ruhe und Erholung. Das rustikale Res-
taurant ist bekannt für seine Ostschwei-
zer Spezialitäten. 

Nach der freiwilligen Morgengymnastik
und dem reichlichen Frühstücksbüffet
werden spannende Ausflüge und Besich-
tigungen oder kurze Wanderungen an-
geboten. Die Ausflüge werden im eige-
nen Kleinbus durchgeführt, sind fakul-
tativ und im Preis nicht inbegriffen. Am
Abend lockt Entspannung im Schwimm-
bad, in der Sauna oder in der Sessel-
Lounge auf der Gartenterrasse.

Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist und
um die Planung der Ferien zu erleich-
tern, sind wir um eine baldige provisori-
sche Anmeldung froh. Die Anmeldungen

werden nach dem Datum des Eingangs
berücksichtigt. Gerne nimmt Kathrin
Stauber Ihre Anmeldung entgegen.

Nach Eingang der provisorischen An-
meldungen werden die Ferien zu einem
späteren Zeitpunkt nochmals für die de-
finitive Anmeldung ausgeschrieben.
Die verbindliche Anmeldefrist ist der
Montag 18. Juni 2018.

Zum jetzigen Zeitpunkt ist es schwierig,
eine Aussage betreffend der Kosten zu
machen, da diese abhängig von der An-
zahl der Teilnehmenden sind. Die Kos-
ten werden aber voraussichtlich im Rah-
men der Vorjahre liegen.

Kathrin Stauber und Werner Utz vom
Organisations-Team freuen sich auf
zahlreiche Anmeldungen.

Anmeldung / Auskunft bitte an: 
Kathrin Stauber, Im Bruggen 5
8906 Bonstetten
Tel.: 044 777 87 46 oder 
E-Mail: stauber.kat@gmail.com

Auskunft erteilt auch gerne:
Werner Utz, Bruggensteig 1
8906 Bonstetten
Tel.: 044 700 08 44 oder
E-Mail: werner-utz@bluewin.ch



reformierte kirche 
stallikon wettswil

www.kirche-stallikon-wettswil.ch

Adressen
Pfr. Otto Kuttler

Pfarrhaus, Dorfstrasse 5
8143 Stallikon

Telefon 044 700 01 53
o.kuttler@stawet.ch

Pfr. Matthias Ruff
Husächerstr. 10

8907 Wettswil a. A.
Telefon 044 700 33 03

m.ruff@stawet.ch

Sekretariat
Öffnungszeiten: Di./Mi. Morgen

Do. ganzer Tag
Eveline Rutz

Husächerstrasse 12
8907 Wettswil a. A.

Telefon 044 700 20 44
ref@stawet.ch

Kirchenpflege
Präsidentin

Vera Hofstetter
v.hofstetter @stawet.ch
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Wir gratulieren herzlich und wünschen auch im neuen Lebensjahr
gute Gesundheit, Wohlergehen und Gottes Segen. 

Zum 98. Geburtstag
Herr Bernhard Wyder-Gehrig, Wettswil / 14. März 

Zum 92. Geburtstag
Frau Lina Dingetschweiler-Huber, Wettswil / 16. März

Zum 91. Geburtstag
Frau Odette Schellenberg-Vollenweider, Wettswil / 26. März

Zum 90. Geburtstag
Frau Andrée Hättenschweiler-Bussy, Stallikon / 28. März

Zum 85. Geburtstag
Frau Margrit Engeli-Schärer, Stallikon  / 13. März
Frau Marlene von Wyl-Brand, Stallikon / 3. März 

Zum 80. Geburtstag
Frau Silvia Margadant-Bliggensdorfer, Stallikon / 20. März 
Frau Editha Müller-Steiner, Wettswil / 3. März 
Herr Herbert Schatzmann-Eberl, Wettswil / 5. März

ZxuâÜàáàtzx


